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Wir informieren Sie gerne!
Verkaufsabteilung Gebau-Niobau/NBG
2344 Maria Enzersdorf, Südstadtzentrum 4
Tel.: 02236/405-0; verkauf@gnb-nbg.at

i
www.gnb-nbg.at

Wir weisen darauf hin, dass über die Gewährung und Höhe des Wohnzuschusses das Amt der Niederösterreichischen Landesregierung entscheidet!*

Wohnzuschuss „Modell 2009“ im Überblick
Das Wohnzuschuss „Modell 2009“* gilt für Nutzungsverträge (Miete-Anwartschaft-Kauf ) ab 01.07.2009 im 
Wohnungsbau und Wohnungssanierung.

  Förderbarer Wohnungsaufwand = Aufwand pro m² und Monat förderbare Nutzfläche

 1 Person  höchstens 50 m²

 2 Personen  höchstens 70 m²

 3 Personen  höchstens 80 m²

 4 Personen  höchstens 90 m²

 5 Personen  höchstens 105 m²

Maximal förderbare Nutzfläche

  Zumutbarer Wohnungsaufwand = %-Anteil des Familieneinkommens = Selbstbehalt

Gewichtungsfaktor
(Summe aller im Haushalt lebenden Personen/100)

 erster Erwachsener 100%

 (Ehe) Partner 50%

 1. Kind 20%

 2. Kind 25%

 3. Kind + jedes weitere 30%

 Alleinerzieher 10%

 nahe stehende Person 10%

 erhöhte Familienbeihilfe,
 Minderung der Erwerbsfähigkeit 10%

Aufwand pro m² und Monat
Rückzahlungsleistung aus Baukostenfinanzierung (max. € 4,00 bzw. € 4,50)
zuzüglich Betriebskostenpauschale (€ 1,00)
 ergibt ein Gesamtmaximum je förderbarer Nutzfläche von € 5,50

zumutbar  monatl. gewichtetes Einkommen = 
 pro-Kopf-Einkommen

0%  bis zu € 900,00

5%  bis zu € 980,00

10%  bis zu € 1.060,00

15%  bis zu € 1.140,00

20%  bis zu € 1.220,00

25%  ab € 1.220,01

Zumutbarer Wohnungsaufwand

  Wohnzuschuss = förderbarer Wohnaufwand − zumutbarer Wohnungsaufwand




